Tip vom Pro

Über den Bunkerschlag hören wir immer wieder Berichte von Spielern in unserer Golfschule, die mit aus der Richtung gedrehtem Stand und verkanteter Schlagfläche das um 30 Grad aus der Richtung gelegene Ziel zu erreichen. Was dann zu totaler Verwirrung, nicht aber zu verbessertem Bunkerspiel führt. Warum also so kompliziert?

Versuchen Sie es einfach mal so:

Sie richten sich parallel zur Ball-Ziellinie aus. Achten Sie darauf, daß Sie nicht offen oder links vom Ziel sind. Die Schlagfläche des Sandwedges zeigt zum Ziel. Nun haben Sie eine neutrale zum Ziel zeigende Startposition. Den Stand nehmen Sie jetzt zwischen einer bis drei Ballbreiten weiter rechts ein, so daß der Schlägerkopf genau über dem Punkt schwebt, an dem Sie den Schläger in den Sand bringen wollen. Fixieren Sie diesen Punkt während der gesamten Auf- und Abwärtsbewegung und nicht den Ball, den Sie ja sowieso nicht treffen möchten. Nach nur wenigen Übungsschlägen werden Sie merken, daß Sie mit dieser Technik auch noch viel Drall auf den Ball geben können.

